
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

  
 

Schaltanlage in Steglitz 
Berlin, 10. Juni 2022 
 
 
 
 
 
 
 

 Technische Besichtigung 
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Datum und Uhrzeit 
 
Datum: 10. Juni 2022 
Uhrzeit: 13:15 Uhr – 16:00 Uhr 
 
Es ist eine einstündige technische Besichtigung 
des Bauprojekts geplant. Hin- und Rückfahrt vom 
Steigenberger Hotel Am Kanzleramt (je 30 
Minuten) werden für alle Teilnehmenden 
organisiert. 
 

Sprache 
 
Der Besuch wird in englischer Sprache 
angeboten. 
 

Kosten 
 
Die Teilnahmegebühr für die technische 
Besichtigung beträgt 40 €.  
 
Bitte beachten Sie: Die Teilnahmegebühr für die 
technische Besichtigung ist nicht in der 
Konferenzgebühr enthalten. 
 

Persönliche Schutzausrüstung 
 
Sicherheitswesten, Helme und 
Sicherheitsschuhe sind vor Ort verfügbar. Bitte 
geben Sie bei der Registrierung Ihre Schuhgröße 
an. 
 

Registrierung 
 
Die verfügbaren Plätze werden in der 
Reihenfolge der eingehenden Registrierungen 
vergeben. 

Wenn Sie Interesse haben an einer technischen 
Besichtigung teilzunehmen, senden Sie bitte eine 
E-Mail an issa-c@bgbau.de mit folgenden 
Informationen: Nachname, Vorname, 
Organisation, Land, Schuhgröße und an welcher 
Besichtigung Sie teilnehmen möchten. 
 

Bauprojekt 
 
Weitere Informationen zum Bauprojekt können 
Sie in der Anlage finden.  

  

mailto:issa-c@bgbau.de


Anlage 
 

SPIE modernisiert im Konsortium gemeinsam mit ABB für Stromnetz Berlin GmbH, die für das 
Berliner Verteilungsnetz verantwortlich ist, die Schaltanlage sowie die dazugehörige Schutz- und 
Leittechnik im Netzknotenpunkt Steglitz. 

Die luftisolierten Schaltanlagenfelder werden modernisiert. 

Die Arbeiten haben im Dezember 2019 begonnen und sollen bis Dezember 2026 fertiggestellt werden. 
Der Auftrag umfasst den gesamten Prozess von der Planung bis zur Inbetriebnahme und Übergabe an 
die Stromnetz Berlin GmbH als Auftraggeber. 

 

Modernisierung im laufenden Betrieb 

Die Herausforderung ist, die Modernisierung des Netzknotens im laufenden Betrieb durchzuführen. 
Dadurch ist die unterbrechungsfreie Stromversorgung sichergestellt, und es kommt zu keinen 
Einschränkungen für die Haushalte und Unternehmen, die an das Stromnetz angeschlossen sind. 

 

Präzise Planung 

Die Herausforderung für den Auftrag ist die Umrüstung einer sehr großen Anlage im laufenden Betrieb mit 
umfangreichen Provisorien: 

 Bestehende Felder der luftisolierten Anlage umschwenken, damit diese frei werden, die 
unterbrechungsfreie Versorgung jedoch sichergestellt ist.  
 

 Demontage der bestehenden Felder, um anschließend die neuen Komponenten zu errichten.  
 

 Wenn alle Kabel umgeschwenkt sind, werden die alten Schaltfelder demontiert. Dies erfolgt in 
mehreren Montageabschnitten und erfordert eine präzise Planung.  

Die technische Lösung sowie die präzise zeitliche Planung waren ausschlaggebend für die 
Auftragsvergabe.  

Arbeitssicherheit wird bei der Planung umfangreich berücksichtigt und in der Bauphase wirkungsvoll 
implementiert. 

 

Ganzheitlicher Leistungsumfang 

Durch die Erneuerung der Schaltanlage kann die langfristige Versorgungssicherheit für alle an das Netz 
angeschlossenen Haushalte und Unternehmen gewährleistet werden. Zum Leistungsumfang zählen 
neben der Erneuerung der Schaltanlage zusätzlich die Erweiterung der Stationsleittechnik, der 
Schutzausrüstung sowie der Kommunikationstechnik. Darüber hinaus verantwortet SPIE auch die 
Instandsetzung der Schaltanlagengebäude mit der zugehörigen Infrastruktur, die Anpassung der Schutz- 
und Leittechnik in den Gegenwerken, die Installation eines Hallenkrans sowie die abschließende 
Demontage der Altanlagen. 

 

https://www.stromnetz.berlin/technik-und-innovationen/investitionen/baumassnahmen/neubau-
umspannwerk-voltair 


